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Mitteilungen vom Verein Historische Rheinschiffsmühle Ginsheim e.V. 

Nr. 36                       Mai 2014 

 
Glück zu, liebe Mitglieder und liebe Freunde, 

dies ist in Abweichung zu den seitherigen Ge-
pflogenheiten überwiegend eine Erinnerungs-
Info. Die Einladungen zu den verschiedenen 
Veranstaltungen liegen schon recht lange zu- 

rück, so dass eine Wiederholung – und teilwei-
se auch eine Ergänzung – sicher sinnvoll ist. 
Steigen wir ein in die Themen: 

Deutscher Mühlentag am 8. und 9. Juni 2014 

Unsere Handwerker, die ja zugleich zu einem 
guten Teil auch Mitglieder im Vorstand sind und 
besonders intensiv die Feste und Veranstaltun-
gen betreuen, haben in den vergangenen Wo-
chen und Monaten ihren Focus auf den weiteren 
Ausbau der Mühle gelegt. Sie hatten ein ehrgei-
ziges Ziel vor Augen: zum Deutschen Mühlentag 
sollten mehrere Geräte aus der Reinigungsstati-
on laufen. Das ist ihnen gelungen! 

Somit bildet es einen weiteren Meilenstein in der 
Entwicklung unseres gemeinsamen Projektes, 
dass sich viel mehr bewegt als seither. Schon 
alleine das lohnt es, die Mühle mal wieder zu 
besuchen! 

Am Sonntag können Sie die Mühle besichtigen 
und davor oder danach gemeinsam mit anderen 
Besuchern bei einem angenehmen Gespräch 
unser Angebot an Speisen und Getränken ge-
nießen. 

Der Montag hingegen, also der eigentliche Müh-
lentag, bietet einiges mehr; die einzelnen Pro-
grammpunkte werden im Anschluss geschildert: 

1. Ab ca. 11.00 Uhr erwarten wir die „Scuderia 
Mensa“.  

2. Ebenfalls ab 11.00 Uhr: Traktorfahrten  

3. Nachmittags: Beschwingte Drehorgelmusik 

4. Regelmäßig: Schiffsmühlen-Führungen 
einschl. der neu angeschlossenen Geräte  

5. Ganztägig: Herbert Jack stellt sein Buch „Von 
der Idee zur Rekonstruktion“ der Schiffsmüh-
le vor.  

6. Es gibt das beliebte Schiffsmühlenbrot. Vor-
bestellung unter Tel. 06144 2266 (Frau Fer-
chow) wird empfohlen. 

Im Einzelnen: 

Zu 1.: Die „Scuderia Mensa“ ist das studenti-
sche Racingteam der Hochschule Rhein-
Main, Fachbereich Ingenieurwissenschaften 
auf dem Campus Rüsselsheim. Sie kommen 
mit einem echten, sehenswerten Rennauto, 
das im Jahr 2010 bei verschiedenen Ren-
nen, u.a. in Hockenheim gelaufen ist. Das 
Auto ist von den Studenten selbst gebaut 
worden. Das ausgestellte Fahrzeug hat ei-
nen Motor mit 600 cm³ Hubraum und 90 PS 
bei ca. 250 kg Leergewicht. Das Team war 
bei Wettbewerben mit über 70 teilnehmen-
den Hochschulen aus der ganzen Welt unter 
den besten 20 in der Gesamtwertung. Die 
Wettbewerbe sind Konstruktions- und Ge-
schicklichkeitswettbewerbe mit Zeitfahren 
auf einem Rennparcours. - Drei Studenten 
stehen zur Beantwortung von Fragen zur 
Verfügung. 

1. Zu 2.: Ab 11.00 Uhr wird auch der Traktorfah-
rer Kindinger aus Trebur bei uns sein. Er 
lädt mit seinem Personen-geeigneten Trakto-
ren-Anhänger zu etwa einstündigen Rund-
fahrten durch die Ginsheimer Gemarkung 
ein. Fahrkosten: Erwachsene 5,00 €, Kinder 
bis 12 Jahre fahren kostenlos mit.  

2. Zu 3.: Im Laufe des Nachmittags stoßen die 
bekannten Orgelmänner und –frauen zu 
uns, um abwechslungsreiche und beschwing-
te Drehorgelmusik zu bieten. 
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Zu 4.: Den ganzen Tag über werden in der 
Schiffsmühle Führungen mit besonderem 
Verweis auf die neu angeschlossenen Gerä-
te angeboten. Wir werden sowohl auf der 
Rampe als auch in der Schiffsmühle den 
Beginn der nächsten Führung bekanntge-
ben. Damit möchten wir Wartezeiten für un-
sere Besucher verringern. Und jeder Besu-
cher hat die Chance, Führungen von Anfang 
an mitzubekommen. 

Zu 5.: Ebenfalls den ganzen Tag über wird es 
Gelegenheiten geben, erstmals das neue 
Buch „Die Ginsheimer Rheinschiffs-

mühle“ kennenzulernen. Unterstützt von 
mehr als 200 Abbildungen beschreibt und il-
lustriert das Buch auf 130 Seiten recht detail-
liert das Werden der Schiffsmühle von der 
ersten Idee im Jahre 1998 bis zum Stand 
des Ausbaues Anfang 2014. Das häufige Auf 
und Ab in der Entwicklung und die vielen po-
sitiven Zufälle, die die Rekonstruktion er-
möglichten, sind nachzulesen. 

3. Nicht zu vergessen: an beiden Tagen gibt es 
das beliebte Schiffsmühlenbrot. Vorbestel-
lung unter Tel. 06144 2266 (Frau Ferchow) 
wird empfohlen. 

 
Wenn Sie uns zum Deutschen Mühlentag in irgendeiner Form helfen möchten: wir legen ein 

Blatt bei, mit dem Sie uns dies mitteilen können. Dies erleichtert die Planung. Danke! 

 

* * * * * * * * *
Erinnerung: Lesung aus „Die unsichtba-

re Bruderschaft“ 
von Lothar Schöne am Donnerstag,  
10. Juli, 19.00 Uhr in der Schiffsmühle 

Dies ist ein Roman aus dem „alte scheene 
Meenz”. Es geht um eine wilde Verschwörung 
gegen einen der bekanntesten deutschen Wis-
senschaftler dieser Zeit, Georg Forster. Der 
junge Mann wird von seinem Vater mit einem  
 

Dokument von London nach Mainz geschickt, 
um es für viel Geld an den Kurfürst-Erzbischof 
Erthal zu übergeben. ...  

Eintrittspreis 8,00 Euro pro Person; Mitglieder 
zahlen 6.00 Euro. – „Saal“-Öffnung ist um 18.30 
Uhr. Keine reservierten Plätze. – Karten in der 
Schiffsmühle oder bei Ingeborg Ferchow, Tel. 
06144 2266 oder bei Herbert Jack  
(Tel. 157 3705 2722) 

 

* * * * * * * * *

Erinnerung: Mühlsteine gucke –  
                     Champagner schlucke! 
                     15. bis 18. Oktober 2014  

Bislang haben sich nicht ausreichend viele 
Interessenten für diese Fahrt gemeldet. 

Ich habe ab Mitte Juni Gelegenheit, die Vorfahrt 
zu machen. Sollten bis zum 13. Juni  

2014 nicht genügend Meldungen vorliegen, 
muss ich leider auch diesen Plan wieder aufge-
ben. 

Details über die Fahrt wurden in der letzten Info 
(Nr. 35) gegeben. Offene Fragen beantworte 
ich gerne. Bitte entscheiden Sie sich bis zum 
12. Juni 2014.  

Herbert Jack 

 

 

  

Immer mehr Geräte kommen in der Mühle in 
Bewegung. Damit steigen die Anforderungen 
an die Sicherheit. Denn eines können wir uns 
überhaupt nicht leisten: einen Unfall in der 
Schiffsmühle. Deswegen werden wir weitere 
Vorkehrungen treffen, um unsere Besucher zu 
schützen. Und wir wollen Sorge tragen, dass 
auch unsere Helfer kein Schaden trifft. Zu die-
sem Zwecke haben wir Sicherheitsvorschriften  

erstellt, an die sich insbesondere unsere 
Handwerker, aber auch unsere Mühlenführer 
und unsere Besucherbetreuer halten müssen.  

Im ureigensten Interesse unserer Helfer werden 
diese aufgefordert zu unterschreiben, dass sie 
die Vorschriften befolgen werden. Damit sie 
sich schon hierauf vorbereiten können, drucken 
wir auf der Folgeseite den Text ab. 

I n  e i g e n e r  S a c h e  –  T h e m a  S i c h e r h e i t  
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Sicherheitsvorschriften des  
Verein Historische Rheinschiffsmühle Ginsheim e.V. 

 

Zur Wahrung der Sicherheit und der Gesundheit unserer Helfer müssen wir auf strikte Ein-
haltung der UVV (Unfallverhütungsvorschriften) bzw. BGV (Berufsgenossenschaftliche Vor-
schriften für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz) und der VDE 0100 „Errichten von 
Niederspannungsanlagen“ bestehen. 

Ganz besonders ist zu beachten: 

1. Keine Person darf sich alleine auf der Mühle aufhalten, um dort Arbeiten zu verrichten. 
Sollte keine weitere Person anwesend sein und auch nicht herbeigerufen werden kön-
nen, so dürfen keinerlei, auch noch so leichte und noch so gefahrenfrei aussehende Ar-
beiten verrichtet werden. 

2. Arbeiten im Außenbereich der Mühle, also auf dem Bug und auf den Stegen zu den 
Wasserrädern erfordern dringend eine Absicherung durch Anseilen oder vergleichbare 
Sicherheitsvorrichtungen. Das Tragen einer Schwimmweste ist hierbei unbedingte Vo-
raussetzung. Schwimmwesten stehen auf der Schiffsmühle zur Verfügung 

3. Jeder Helfer ist aufgefordert, bei den jeweiligen Arbeiten angemessene Stoßkappen, 
Brillen, Handschuhe und / oder Sicherheitsschuhe zu tragen. Stoßkappen und Brillen 
stehen auf der Mühle zur Verfügung. Handschuhe sind mitzubringen. Zu der Anschaf-
fung von Sicherheitsschuhen kann auf formlosen Wunsch ein Zuschuss vom Verein ge-
zahlt werden. 

4. Auch bei Außenarbeiten auf einem Kahn, Nachen o. ä. ist das Tragen einer Schwimm-
weste unbedingte Voraussetzung.  

5. Jegliches offene Licht oder Feuer ist im Bereich der Mühle einschl. Steg nicht erlaubt. 
Bei Arbeiten mit offenem Feuer, wie z.B. beim Schweißen sind die UVV ganz besonders 
zu beachten. 

Diese Regeln erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Jeder Besucher und jeder Hel-
fer wird darauf aufmerksam gemacht, dass es sich um eine Museumsmühle handelt. Es 
gibt laufende und drehende Teile, die zwar nach bestem Wissen geschützt werden. Zusätz-
lich wird jedoch an die Vernunft appelliert, um gegebenenfalls weitere Gefahrenquellen 
selbst zu erkennen und zu vermeiden. 

Hinweise in dieser Hinsicht sind jederzeit willkommen. 

Jeder einzelne von uns und auch der Verein kann es sich nicht leisten, durch Missachtung 
dieser Vorschriften, die jederzeit ergänzt werden können, Schaden zu erleiden. In diesem 
Falle müssten alle Schadenersatzansprüche an den Verein abgelehnt werden. 

Daher liegt es im Interesse aller, jegliche Gesundheitsschäden zu vermeiden. 

Mit ihrer Unterschrift bestätigen die Unterschreibenden, dass sie eine Ausfertigung dieser 
Sicherheitsvorschriften erhalten haben.  

Stand: 6. Mai 2014  
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Jeden Dienstag:  

Arbeiten in der Mühle (das ganze Jahr über) 

Juni 2014 

06.06. Trauungen in der Schiffsmühle 

08. / 09.06, jeweils 11.00 – 18.00 
Treffen auf der Rampe zum Deut-
schen Mühlentag 

11.06., 19.00 Info-Abend / Stammtisch in der  
Schiffsmühle 

Juli 2014 

04.07. Trauungen in der Schiffsmühle 

09.07., 19.00 Info-Abend / Stammtisch in der  
Schiffsmühle 

10.07., 19.00 Lesung „Die unsichtbare Bruder-
schaft“ in der Mühle 

18. - 27.07. 12. Tage der Industriekultur Rhein-
Main 

August 2014 

01.08. Trauungen in der Schiffsmühle 

12.08., 19.00 Info-Abend / Stammtisch in der  
Schiffsmühle 

Weitere Vorschau 

05.09. Trauungen in der Schiffsmühle 

Anf. Sept. Konzert vom Sigi Nachtmann-
Ensemble in der Schiffsmühle 

28.09. Treffen auf der Rampe zum 3. 
Geburtstag der Schiffsmühle 

15. – 18.10. Fahrt in die Champagne 

 

 

 

 

 
 

 

Öffnungszeiten der Schiffsmühle: 
Jan. und Feb.  So.: 13.00 – 16.00 Uhr 
März und April  Sa./So.: 13.30 – 17.00 Uhr 
Mai bis Sept.  Mi., Fr., Sa., So.: 13.30 – 18.00 Uhr 
Oktober  Fr., Sa., So.: 13.30 – 17.00 Uhr 
Nov., Dez.  So.: 13.00 – 16.00 Uhr 

Feiertags ist wie sonntags geöffnet. 
(Am 3. Adventsamstag und -sonntag sowie an Weihnachten und an Sylvester ist geschlossen.) 

Für Gruppenbesuche (ab 12 Personen und vorzugsweise außerhalb der normalen  
Öffnungszeiten) erbitten wir Voranmeldungen.  

Kontakt:     Tel. 0157 3705 2722                 oder per E-Mail: info@schiffsmuehle-ginsheim.de 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Hier nennen wir Ihnen jeweils alle bereits festgelegten Termine. Näheres erfahren Sie auf unserer In-
ternet-Seite oder in den nächstfolgenden Schiffsmühlen-Infos. – Änderungen vorbehalten. 

T e r m i n p l a n u n g  

Bankverbindung bei der Volksbank Mainspitze 

IBAN: DE77 508 629 03 000 187 5493 – BIC: GENO DE51 GIN 

Steuernummer: 21 250 7418 5 

Impressum: 

Verein Historische Rheinschiffsmühle Ginsheim e.V. 
Hermann-Löns-Allee 32 
65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Tel. 0157 3705 2722 

Redaktion: Herbert Jack 

E-Mail: info@schiffsmuehle-ginsheim.de 

www.schiffsmuehle-ginsheim.de 
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